
A

A

A

A

A

GImw

A

A

GIw

GA

GA

A

A

GIm

GIw

GImw

GIm

WKS(WQF)

WAR§

GImw

WKF

WJL

WZF

GIm

MPF

GIm

A

A

GImw

GIbj

WQT

WVP(WVZ)

GIFw

WQT

GI

GMSmw

WBA§

WQF

GI

GImw

GIw

GImw

GImw

GIm

GI

WAR§

WVP

WZKl

WQT

WKF

UHM

WV

GEFj

GIm

WJL

GEFb

GIFw

WAR§

GIFw

GIw

GIm

WBA§

GFS(GN)

WVP

GIw

WQT

GIm

WAR§

NSB§

GF

GIm

GIFw

WU

HN

GNF§

GIT

GEFbj

GFS

GIm

ODL

WZF

GNM§

WAR§

WJL

GF

GMSw

GFFbj

OEL

GNM§

HN

BNR§

WPW

GFF

MWT§

HN

GFF

SX

OVSa

OVW

OVWw

HFM

FG

HFB

HBA

FG

HFB

GFF

HFB

HFB

UH

UWF

HFM

FG

HFB

FG

WAT§/WBR§

OVWa

HBA

FG

HFB

FG

HFB

GNM§

FG

BNR§

FG

GEFb

MPT

WAT§

UHM

HFM

UH

NSG§m

GIw

BRR/URF

FG

UH

NSB§/GNF§

FMS

UHM

UHM

HFB(Fi)

OVWw

HFM/UHT

STW

FG

UHF

UHFv

HN/HX

HFM

FG

UWF(BF)

FG

FG

FBS§

SEF§

UWF

HFBl

EL

FG

FG/UHF

HBE

UHM

UWF

FG

HFB

FG

HWN

EL

HFS/UH

HBA

HFB

HFB/UHM

HFB

BRR(UWF)

FMS

FG

HBA

HFB

FG

HFM

HBA

HFM/UHM

UHM

UHM

HBA

FG

FG

FG

FG/HFS

HBE

WX(Pa)

FG

HBE

FG

HBE

HFB

HBE

HBE

HBE

WQF

HFB

GIbj

A
A

WJL

WJL

UHM WBA§

WBA§

WQT

WQT

WQT

GIm

GIm

A

A

WQT

WQT

WQT

WQT

WBA§

WBA§

WQT

WQT

GImw

HFB

GImw

GImw

GImwGImw

GImw

GImw

WAR§

WJL

WJL

WJL

WJL

A

A

A

GIm

GEFj

GIm

FG

FG

FG

HFB

HFM

HFM

A

A

GIm

GIwGIw

FG

A

A

NRG§/
NSB§

HN

WKF

WKF

WKF

GFGEFb

WVP

WVP

GImw

GImw

GImw

GImw

MPF

MPF

FG

FG

FG

GA

GA
WKS(WQF)

WKS(WQF)

A

A

A

FG

GIm

FG

FG

FG

HFB(Fi)

FG

HBA

HBA

FG

FG

FG/HFS

FG/HFS

FG/HF

HFB

FBS§

FBS§

GMSmw

FG

FG

FG

HFB

HFB

HFM

HFB

HFB

HFB

HFB

HFB

HFB

WQT

WQT

HFB

OVWw

OVSa

OVSa

OVW

FMS

HBA

HBA

WAR§

WAR§

WAR§

HFB
FMS

HFB

←

←
DN300, PP -60.00 m-

D ~ 31.75
S ~ 29.45

D
N

30
0,

 P
P 

-3
1.

00
 m

-

D ~ 30.30
S ~ 29.10

DN30
0, 

PP
 -7

2.0
0 m

-

DN300, Beton -50.70 m-

DN30
0, 

Beto
n -

51
.00

 m
-

SoE 27.60

DN300, Beton

-18.00 m-

D ~ 28.05
S ~ 25.46

D ~ 30.53
S ~ 29.60

SW
-D

L, 
DN12

5

SoA
~ 26.40

SW-Pumpwerk

D ~ 31.30
S ~ 29.35

D ~ 30.40
S ~ 29.20

D ~ 26.80
S ~ 25.30

D ~ 30.30
S ~ 29.70

D ~ 27.20
S ~ 25.03

D ~ 27.00
S ~ 24.75

D ~ 26.60
S ~ 24.47

D ~ 26.10
S ~ 24.19

D ~ 25.40
S ~ 23.90

Sohle +23.82 müNN

DN300, PP -34.00 m-

DN300, PP -80.00 m-I = 3‰

DN300, PP -37.00 m-

DN30
0, 

PP
 -7

2.0
0 m

-

DN30
0, 

PP
 -6

2.0
0 m

-

D ~ 30.20
S ~ 28.80

D ~ 30.20
S ~ 28.50

D ~ 30.30
S ~ 29.20

TB

SW-DL, D
N125

HB

HB

HB

SW-DL, DN125

HB

HB

D ~ 30.20
S ~ 28.24

D ~ 28.10
S ~ 26.30

DN30
0, 

Beto
n -

41
.00

 m
-

D ~ 28.25
S ~ 27.60

DN200, PP D
N

20
0,

 P
P

RR 100

BE
0.30mx0.30m

SoA 30.00

TB

HB

H
B

HB

HB

HB

HB

DN30
0, 

PP -2
0.0

0 m
-

SE
28.75

D ~ 30.40
S ~ 29.26

K 118

Anderlinger Straße

St
eg

er
weg

K 109

NK16 (AN)

Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Bodenauf-
und –abtrag sowie Verdichtung

K7 (BA)

Verlust von wegbegleitender Ruderalvegetation
durch Leitungsverlegung

K8 (AN)

Verlust von brutrevierbezogenem Lebensraum
des Großen Brachvogels

K12 (BA)

Gefährdung/ Verlust von Heuschrecken (Individuen) 
durch Baumaßnahmen

K13 (BE)

Gefährdung/ Störung des Brutpaares des Großen Brach-
vogels (gefährdete Brutvogelart) durch den Deponiebetrieb

K14 (BE)

Gefährdung/ Störung des Neuntöter-Brutpaares
(gefährdete Brutvogelart) durch den Deponiebetrieb

K11 (BA)

Gefährdung/ Verlust des Neuntöters (Individuum)
durch Heckenrodung

K5 (BE)

Beeinträchtigung von Bruchwaldstrukturen (§)
durch Gewässerunterhaltung

K18 (AN)

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes durch 
Überformung der Eigenart der Landschaft

K19 (BE)

Beeinträchtigung der Erholungsfunktion durch Betrieb der
Deponie (offene Deponie bzw. Abdeckung mit Schutzfolie)

Nt

K7

Nt

GB

K7

K7

K3

K4 (AN)

Verlust einer Wallhecke

K3 (AN)

Verlust von Wald

K1 (AN)

Verlust von Grünland

K2 (AN)

Verlust von Ruderalflur

K15 (BA)

Neuversiegelung

K17 (AN)

Veränderung des örtlichen Abflussregimes 

K6 (BA)

Baubedingte Gefährdung von Gehölzbeständen

K9 (AN)

Verlust von Bruthabitaten des Neuntöters

K10 (AN)

Verlust von Heuschreckenlebensraum

K6

K5

K17

K10

K12

 K16

 K16

K1  K16  K18 K19

K8  K13

 K15

 K15

K9K4K2 K11

K6

K3 K15

K6

Abzugsgraben
Haaßel – Winders-

 huser

Im Bruch

Brandtenmoor

Realnutzung und Biotoptypen 

Wälder

Bestand
(Drachenfels 2011)

UWF

WAR

WJL

WKF
WKS

WPW

WQF
WQT

WU
WV

WVP
WVZ

WX
WZF
WZK

BF
BNR

BRR

HBA
HBE

HF

HFB
HFM
HFS

HN

HWN

HX

FBS

FG
FMS

SEF
STW
SX

MPF
MPT

MWT

GA

GF
GFF

GI
GEF

GIF
GIT

GMS

GNF
GNM

A
EL

UH
UHF
UHM
UHT
URF

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Laubwald-Jungbestand

Kiefernwald armer, feuchter Sandböden
Sonstiger Kiefernwald armer, trockener Sandböden

Weiden-Pionierwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden
Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte
Birken- und Kiefernwald entwässerter Moore

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald
Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Laubforst
Fichtenforst
Kiefernforst

Sonstiges Feuchtgebüsch
Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

Rubus-/Lianengestrüpp

Allee/Baumreihe
Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Sonstige Feldhecke

Baumhecke
Strauch-Baumhecke
Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Neuangelegte Wallhecke

Standortfremdes Feldgehölz

Naturnaher Tieflandbach mit Sandsubstrat

Graben
Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Naturnahes Altwasser
Waldtümpel
Naturfernes Stillgewässer

Feuchteres Pfeifengras-Moorstadium
Trockeneres Pfeifengras-Moorstadium

Sonstiges Torfmoos-Wollgras-Moorstadium

Grünland-Einsaat

Sonstiges artenreiches Feucht- und Nassgrünland
Sonstiger Flutrasen

Artenarmes Grünland
Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland
Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Sonstiges mesophiles Grünland

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen
Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Acker
Landwirtschaftliche Lagerfläche

Halbruderale Gras- und Staudenflur
Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte
Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte
Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte
Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Gebüsche und Gehölzbestände

Binnengewässer

Grünland

Acker- und Gartenbau-Biotope

Trockene bis feuchte Stauden- und Ruderalfluren

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen

ODL
OEL
OVS
OVW

Ländlich geprägtes Dorfgebiet
Locker bebautes Einzelhausgebiet
Straße
Weg

Hoch- und Übergangsmoore

Fi Fichte

Pa Pappel

Gehölzarten

Zusatzmerkmale:

Sonstige Hinweise:

... / ... Biotoptypen in Durchdringung
... (...) kleinflächig eingestreuter Biotoptyp

Wälder, Gebüsche und Gehölzbestände
stark aufgelichtetes Altholzl

Mahdm
Gehölzfreie Biotope der Sümpfe, Niedermoore und Ufer / Grünland

Beweidungw
Brache (ehemals landwirtschaftlich genutzt)b
hoher Anteil von Flatter-Binse (Juncus effusus)j

gehölzreiche Ausprägungv
Trockene bis feuchte Stauden- und Ruderalfluren

WAT

WBA

WBR

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer
Standorte des Tieflandes
Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer
Standorte des Tieflandes
Birken-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

GFS Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

NRG
NSB
NSG

Rohrglanzgras-Landröhricht
Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte
Nährstoffreiches Großseggenried

Gehölzfreie Biotope der Sümpfe,
Niedermoore und Ufer

Gesetzlich geschützter Biotop nach §30 BNatSchG
in Verbindung mit §24 NAGBNatSchG

§

Grenze des Planungsraumes

Konflikt Nr.

Erläuterung des Konfliktes 

Konflikte

Brutvögel

Kürzel Wissenschaftlicher Name  Deutscher Name  

GB Numenius  arquataGroßer Brachvogel 2

Nt

RL-Nds.

1

RL-Nds. (Tiefland-Ost)

(RL Nds. KRÜGER & OLTMANNS 2007)

Reviernutzung Großer Brachvogel

Betroffene Tierartengruppe

Art der Beeinträchtigung

AN = anlagebedingte Beeinträchtigung
BA = baubedingte Beeinträchtigung
BE = betriebsbedingte Beeinträchtigung

Nt Lanius collurioNeuntöter 3 3

Heuschreckenlebensraum mittlerer Bedeutung

Grenze des Deponiegeländes

Konfliktnummer (fortlaufend)

Schmutzwasserleitung

Niederschlagswasserleitung

Asphalt, Betona

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen
wassergebundene Decke/Lockermaterialw

K1

K1 (AN)

Verlust von Grünland

Landschaftspflegerischer Begleitplan für die Errichtung
einer Deponie (DK I) bei Haaßel (Samtgemeinde
Selsingen im Landkreis Rotenburg (Wümme)
Anlage 3.3: Bestands- und Konfliktplan
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